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Den Westwall erkunden –  
im Spannungsfeld von Naturschutz und Erinnerungskultur 
 

 

9. bis 10. September 2019 
Protestantisches Bildungszentrum Butenschoen-Haus, Landau  
 

Programm: 

 

1. Tag – Montag, 09.09.2019 

 

09:30 – 10:00 Uhr Einführung in die Tagung,  

Vorstellung, Programm und Personen;  

H. Eissing (MUEEF), J.H. Winter (BM) 

 

09:45 – 12:30 Uhr  Basiswissen: Der Westwall in der Landschaft – Geschichte und  

aktuelle Herausforderungen 

PD Dr. N. Franke (Wissenschaftliches Büro Leipzig, Autor des 

Gutachtens zum Westwall) 

 

12:30 – 17:00 Uhr Abfahrt zur Exkursion  

Wanderung am Westwall-Weg Bad Bergzabern,  

ggf. Besuch des Westwallmuseums, 

im Bus: Beobachtungsaufträge zum historischen Lernort  

Westwall 

Dr. C. Könne (Pädagogisches Landesinstitut RLP), PD Dr. N. 

Franke 

 

17:15 – 18:00 Uhr  Erste Kurzreflexion zu den Ergebnissen der Beobachtungs- 

aufträge 

Moderation: Dr. C. Könne  

 

18:00 – 19:00 Uhr  Abendessen 

 

19:30 – 20:30 Uhr Kamingespräch zu Erinnerungskultur und Beutelsbacher  

Konsens – ein Spannungsverhältnis!? 

Dirk Hennig, Leiter des FÖJ RLP und Sprecher des 

Fördervereins ökologische Freiwilligendienste 
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2. Tag – Dienstag, 10.09.2019 

 

09:00 – 11:30 Uhr  Präsentation und Besprechung der Gruppenarbeit der  

Teilnehmer/innen.  

Moderation: Dr. C. Könne 

 

11:45 – 12:15 Uhr  Erfahrungen in der pädagogischen Arbeit mit dem Westwall 

Dr. C. Picker, Evangelische Akademie der Pfalz  und  

J. Hornberger, Friedensakademie Rheinland-Pfalz 

 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagspause 

 

13:30 – 15:00 Uhr  Aufbereitung der Thematik Westwall im Schulunterricht, 

    ggf. Erfahrungsberichte aus der Arbeit mit den Lehr-/Lern- 

settings der Veranstaltung im April 

Dr. R. Erbar (Fachleiter Geschichte, Vorsitzender VGD RLP und 

Kuratoriumsvorsitzender der Landesstiftung „Grüner Wall im 

Westen – Mahnmal ehemaliger Westwall“), Dr. C. Könne 

 

15:00 – 15:30 Uhr  Abschlussdiskussion und Reflexion der Veranstaltung,  

Ausblick „Naturschutz und/oder Erinnerungskultur?“ 

Moderation: H. Eissing, J.H. Winter, Dr. C. Könne 

 

 

Die Fortbildung wird in Zusammenarbeit des Pädagogischen Landesinstituts Rheinland-

Pfalz mit dem Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz 

sowie dem Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz und der Evangelischen Akademie der 

Pfalz angeboten. 

 

Anmeldung für Lehrkräfte unter: „Fortbildung Online“ (Veranstaltungs-Nr. 
191331F008)  

 


